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B SPORT IN WETTER & HERDECKE

Von Mark Sonneborn

Wetter/Herdecke.Wenn imkommen-
den Jahr vom 15. Januar bis zum 1.
Februar in Katar die 24. Handball-
Weltmeisterschaft stattfindet, wer-
den die Handballfans in Deutsch-
land vermutlich in die sprichwörtli-
che Röhre schauen. Und das, ob-
wohl die DHB-Auswahl nach ver-
patzterQualifikation im letztenMo-
ment doch noch per Wildcard am
Turnier teilnehmen darf. Weder
ARD noch ZDF oder sonst ein an-
derer frei empfänglicher TV-Sender
werden die Spiele übertragen.

Doch was bedeutet dieses Über-
tragungs-Loch für die Handballver-
eine inWetter und Herdecke?
Ken Baltruschat von der HSG

Wetter/Grundschöttel ist ent-
täuscht: „Ich schauenatürlich regel-
mäßig Handball im Fernsehen.
Wenn so ein Großereignis wie die
Weltmeisterschaft in der Ver-
senkung verschwindet, wie soll der
Handball denn jemals den Vor-
sprungvomFußball aufholen“, fragt
sich Baltruschat. „Die Fußball-WM
war das Großereignis des Jahres.
Welche Menge an Trikots da allein
verkauftwurden.WennHandball in
demMaße imFernsehennicht statt-
findet, hat das natürlich auch Aus-
wirkungen auf die Nachwuchs-

arbeit“, gibt er zu bedenken.
Auch Dominik Formella, Trainer

der Oberliga-B-Jugend der HSG
Herdecke-Ende ist enttäuscht von
der Entwicklung: „Die Handball-
WM war früher für uns Kinder im-
mer ein richtigesHighlight. Dass sie
nun nicht mehr auf den öffentlich-
rechtlichen Sendern übertragen
wird, ist natürlich schade. Ich selber
werde schauen, ob ich sie im Inter-
net empfangen kann. Aber dass es
so kompliziert geworden ist, die
Handball-WM zu sehen, ist beson-
ders für die Jugend schlecht.“
DerDHB-Mannschaft traut er bei

der WM einiges zu, auch wenn das
Deutsche Team nur per Wildcard
ins Teilnehmerfeld gerutscht ist.
„Der Kader, der nun bekanntgege-
benwurde, stimmtmich zuversicht-
lich. Es wird auf eine verstärkte De-
fensive gesetzt. Das ist gut“, glaubt
Formella.

Pay-TV eine Möglichkeit
In Frankreich läuft die WM zum
Beispiel imPay-TV.Aber auchder in
Deutschland verfügbare Bezahlsen-
der Sky hat abgewunken. Bislang
hat sich also noch kein Sender in
Deutschland gefunden, der die

Weltmeisterschaft aus Katar über-
trägt. „Wir sind massiv enttäuscht
und geschockt“, klagte Bernhard
Bauer, Präsident des Deutschen
Handballbundes (DHB): „Wir ha-
ben davon keinen finanziellen
Schaden, aber es ist ein Schaden für
den ganzen Sport.“
Hannelore Bär von der Westfalia

Wetter-Wengern ist voneinemguten
Abschneiden der Deutschen Natio-
nalmannschaft überzeugt: „Wir
kommen insHalbfinale, sogar unter
die ersten Drei.“ Dass dieses Ereig-
nis allerdings nicht übertragen wer-
den soll, ist für Bär „unmöglich“.

„Ich finde, der Deutsche Handball-
bund sollte mehr dahinterstehen
und dafür sorgen, dass sowas im
Fernsehen gezeigt wird. Ich glaube,
dass es demHandball gerade in den
kleinenVereinennicht gut geht.Vie-
le wandern zumFußball ab.“ Bär ist
natürlich froh, dass die deutsche
Mannschaft dabei ist. „Dass aber
die Wildcard dafür nötig ist, verste-
he ich nicht. Haben wir in Deutsch-
land denn nicht bessere Spieler, die
sich in einem Nationalteam zusam-
menbringen lassen?“, fragt sichBär,
ohne einemAkteur aus dem aktuel-
len Kader die Qualität absprechen
zu wollen.
Der DOSB sucht weiter nach

Möglichkeitenundziehtdabei auch
die Übertragung im Internet-TV in
Erwägung. Derzeit scheinen Ver-
handlungen zwischen dem Rechte-
halter „beINSports“ und Sport1 zu
laufen. Sport1 soll die Übertragung
per Pay-TV-Prinzip oder per Inter-
net-Stream planen. Immerhin ein
kleiner Lichtblick für die Handball-
fans in Deutschland und auch für
dieVereine inWetterundHerdecke.

Handballvereine sehen ihren Sport bedroht
Bislang hat sich kein Sender in Deutschland gefunden, der die Weltmeisterschaft in Katar übertragen will

Szene aus der Aufstiegsrunde zur Oberliga mit der B-Jugend der HSG Herdecke/Ende. ARCHIVFOTO: MARK SONNEBORN

„Wir sind massiv
enttäuscht und
geschockt.“
Bernhard Bauer, DHB-Präsident

Wetter. Heute fällt der Startschuss
für den viertägigen Pokal der Stadt
Wetter, den die Tischtennisfreunde
Wetter/Herdecke (TTF) veranstal-
ten. Vom 27. bis zum 30. Dezember
wird inderSporthalle desGeschwis-
ter Scholl Gymnasiums auf insge-
samt 18 Tischtennisplatten gespielt.
Die TTF bekommen bei der Austra-
gung des Turniers erstmalsHilfe von
der TTGVorhalle/PolizeiHagen. Im
letzten Jahr beförderten über 660
Teilnehmer die kleinen Zelluloid-
Bälle über das Netz.
Höhepunkt des Turniers ist der

Wettbewerb der Herren A. Ammor-
gigen Sonntag spielen ab 15 Uhr die
besten Spieler mit einem Q-TTR-
Wert von bis zu 2000.

Der Turnierplan in der Übersicht:
Samstag (27.12.): JungenB (bis TTR-
Wert 1200), Anfang um 10 Uhr;
Mädchen, Anfang um 12 Uhr; Her-
ren D (bis TTR-Wert 1400), Anfang
15 Uhr; Sonntag (28.12): Jungen A,
Anfang 10 Uhr; Schüler B, Anfang
12 Uhr; Schülerinnen B, Anfang 13
Uhr; Herren A (bis TTR-Wert 2000),
Anfang 15 Uhr; Montag (29.12.):
Schüler A, Anfang 13 Uhr; Schüle-
rinnen A, Anfang 14 Uhr, Herren B
(bisTTR-Wert 1750),Anfang17Uhr;
Dienstag (30.12):HerrenC (bisTTR-
Wert 1600), Anfang 16 Uhr.

Heute beginnt
der Pokal der
Stadt Wetter
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Der Rechtehalter ist der Sen-
der „beINSports“ aus Katar. ARD,
ZDF und Sport1 sind auch in an-
deren Ländern unverschlüsselt
und kostenfrei zu empfangen.
„beINSports“ sieht dadurch die
Interessen anderer Sender ge-
fährdet.

Ein Sender aus Katar
besitzt die Rechte


